
84. Darmstädter Seminar am 26.06.2008
Abfalltechnik und Umwelt- und Raumplanung

Klimawandel - Markt 
für Strategien und 
Technologien?!

Institut

Es lädt ein: Verein zur Förderung des Instituts WAR
In Kooperation mit:

Dipl.-Biol. Sonja Bohn 
Technische Universität Darmstadt
Institut WAR
Petersenstr. 13
64287 Darmstadt

Tel. 06151/16 4901
Fax: 06151/16 3739
www.iwar.bauing.tu-darmstadt.de
e-mail: s.bohn@iwar.tu-darmstadt.de

Mit der Bahn

Vom Hauptbahnhof fahren Sie mit der 
Buslinie R in Richtung Böllenfalltor etwa 3 
Minuten und steigen an der Haltestelle Heinrich-
Hertz-Str. aus. Sie befi nden sich dann am 
Kavalleriesand.

Anreise/Kontakt

Mit dem Auto

Von der A67 oder A5 kommend fahren Sie die Rheinstraße 
entlang. Vor der Brücke fahren Sie rechts in den 
Kavalleriesand.

Anfahrt Detail

Leitung

Prof. Dr.-Ing. Hans Reiner Böhm 
Prof. Dr. Johannes Jager

Tagungsort

EUMETSAT
Am Kavallerisand 31
64295 Darmstadt

Teilnahmegebühr

Die Teilnahmegebühr beträgt 150 € pro Person (ermäßigt 
120 €*). Die Teilnahmegebühr ist mehrwertsteuerfrei und 
beinhaltet einen Seminarband sowie Pausengetränke und 
einen Mittagsimbiss.
*) Mitglieder des WAR-Fördervereins und der „Freunde der TU-Darmstadt e.V.“,  
Behörden- und Hochschulangehörige

Anmeldung

Die verbindliche Anmeldung erfolgt schriftlich auf dem 
Postweg oder per Fax. Das Anmeldeformular und weitere 
Informationen zum Seminar stehen online zur Verfügung. 
Nach Eingang der schriftlichen Anmeldung und der Anmel-
degebühr wird eine Anmeldebestätigung zugesendet. Bei 
Um- bzw. Abmeldung wird ein Unkostenbeitrag von 30 € 
erhoben. Abmeldungen müssen bis zum 13.06.2008 vorlie-
gen, andernfalls wird die volle Anmeldegebühr erhoben.

Überweisung der Anmeldegebühr an:
WAR-Förderverein Konto-Nr. 17 000 403
Sparkasse Darmstadt, BLZ 508 501 50
Kennwort: 84. Darmstädter Seminar

OrganisationZum Thema

84. Darmstädter Seminar

Die globale Verknappung von Energie- und 
Rohstoffressourcen sowie der Klimawandel mit seinen 
möglichen ökologischen, ökonomischen und sozialen Folgen 
sind zentrale Herausforderungen der nächsten Jahrzehnte. 
Die Entwicklung nachhaltiger Lösungsansätze für diese 
Problemstellungen ist nicht nur eine anspruchsvolle 
Aufgabenstellung für Wissenschaft und Wirtschaft, sondern 
bietet auch interessante Marktchancen für innovative 
Technologien.

Vor diesem Hintergrund informiert das 84. Darmstädter 
Seminar über aktuelle Forschungsprojekte aus diesem 
Themenfeld. Es freut mich, dass die Aktionslinie Hessen-
Umwelttech bereits zum zweiten Mal Kooperationspartner 
dieser Veranstaltung der Fachgebiete Abfalltechnik und 
Umwelt- und Raumplanung ist und damit eine wichtige 
Schnittstelle zu den hessischen Umwelttechnologie-
Unternehmen darstellt.

Ich wünsche der Veranstaltung viel Erfolg, eine große 
Breitenwirkung und den Teilnehmern interessante 
Diskussionen!

Ihr

Dr. Alois Rhiel, Hessischer Minister für Wirtschaft, Verkehr 
und Landesentwicklung



Programm

Großes Plenum
8:30 Anmeldung und Empfang*

Moderation Prof. Dr.-Ing. Hans Reiner Böhm
xxx

xxx

9:00 Klimawandel - Eine interdisziplinäre 
Herausforderung
Prof. Dr.-Ing. Hans Reiner Böhm, TU Darmstadt, Fachgebiet 
Umwelt- und Raumplanung 
Prof. Dr. Johannes Jager, TU Darmstadt, Fachgebiet Abfalltechnik

Nachhaltigkeit und Klimaschutz - 
Zwei Seiten einer Medaille
Staatssekretär Karl Winfried Seif, Hessisches Ministerium für 
Umwelt, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz, Wiesbaden

Umwelttechnologie als wirtschaftliche 
Chance in Hessen
Dr. Rainer Waldschmidt, Hessisches Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr und Landesentwicklung, Wiesbaden

9:30 Klimaschutz und Anpassung an den 
Klimawandel
Prof. Dr. Manfred Stock, Potsdam Institut für Klimafolgen-
forschung

Anpassung in der 
Entwicklungszusammenarbeit
Dr. Lorenz Petersen, Deutsche Gesellschaft für Technische 
Zusammenarbeit GmbH, Eschborn

Moderne Abfallwirtschaft - Spiegel der 
Industriegesellschaft - Ständige 
Herausforderung und Lösungen
Dipl.-Ing. Peter Hoffmeyer, Vorstandsvorsitzender der Nehlsen AG 
und Präsident des Bundesverbandes der deutschen Entsorgungs-
wirtschaft, Bremen

Zur Neubewertung von Raumnutzungen
Staatssekretär NRW a.D. Dr. Ernst-Hasso Ritter, Meerbusch

11:00 Kaffeepause
Posterausstellung im Foyer  
Vorstellung von relevanten Forschungsprojekten

Forum I - Klimaschutz (Abfalltechnik)
11:30 Wissenschaft und Forschung

Moderation Dr.-Ing. Anke Bockreis

xxx

MiMethox: Mikrobielle Methanoxidation in 
Deponieabdeckschichten
Dipl.-Biol. Sonja Bohn, TU Darmstadt, Fachgebiet Abfalltechnik

Verminderung von Kondensstrreifen durch 
Flugroutenoptimierung
Dr. Hermann Mannstein, Deutsches Zentrum für Luft- und 
Raumfahrt, Institut für Physik der Atmosphäre, Oberpfaffenhofen

Einsatz von Geoinformationssystemen zur 
Analyse von regionalen standortbezogenen 
Biogaspotentialen für die Biogaseinspeisung
Geograph M.A. Boris Dresen, Fraunhofer-Institut für Umwelt-, 
Sicherheits- und Energietechnick UMSICHT, Oberhausen

Methakat: Katalystisch-thermische 
Entsorgung methanhaltiger Schwachgase
Daniela Böttge, Fraunhofer-Institut für Keramische 
Technologien und Systeme, Dresden
Dipl.-Ing. Matthias Endisch, TU Freiberg, Institut für Energie-
verfahrenstechnik und Chemieingenieurswesen Reiche Zeche, 
Freiberg

13:00 Mittagessen

14:00 Praxisbeispiele
Technologien und Klimaschutz
Moderation Dr.-Ing. Anke Bockreis

Nachhaltigkeit in der Produktentwicklung 
bei Procter & Gamble - 
Umweltverantwortung für den 
Produktlebenszyklus
Prof. Dr.-Ing. Marina Franke, Nachhaltige Entwicklung, Procter & 
Gamble weltweit, Schwalbach am Taunus

Technologie und Klimawandel: Welche 
Technologien werden wann benötigt?
Dr. Wolfgang Bloch, Siemens AG, Leiter Umweltpolitik und 
Technische Sicherheit, München

Potentiale des Klimawandels für die 
Umwelttechnologie - 
Vorstellung einer Studie
Dr.-Ing. Carsten Ott, HA Hessenagentur GmbH, Aktionslinie 
Hessen-Umwelttech, Wiesbaden

15:30 Kaffeepause

Forum II - Klimaanpassung (Umwelt- und Raumplanung)
11:30 Wissenschaft und Forschung

Moderation Dipl.-Ing. Lena Herlitzius

xxx

Die Anpassung an den Klimawandel im 
Blick der Gesellschaftstheorie 
Dr. Jens Jetzkowitz, Universität Lüneburg, Institut für Umwelt-
kommunikation

Regionale Anpassungsstrategien an den 
Klimawandel – Ansätze aus Theorie und 
Praxis
Dipl.-Geogr. Birte Frommer, TU Darmstadt, Fachgebiet Umwelt- 
und Raumplanung 

Klimawandel und Bevölkerungsschutz 
- Neue Herausforderungen auf dem Weg zur 
resilienten Gesellschaft
Dipl.-Ing. Christoph Riegel, Bundesamt für Bevölkerungsschutz 
und Katasprophenhilfe, Bonn

xxxxxx
xxx

13:00 Mittagessen

14:00 Praxisbeispiele
Planung und Anpassung
Moderation Dipl.-Ing. Lena Herlitzius

Integrierte Maßnahmen zur Anpassung an 
den Klimawandel und zum Klimaschutz in 
der Flächennutzungsplanung
Dr. Andreas Kress, Klima-Bündnis - Alianza del Clima e.V., 
Frankfurt am Main

KLARA-Net: Interdisziplinäre Herangehens-
weise zum Umgang mit Klimafolgen
Dipl.-Ing. Sonja Schlipf, TU Darmstadt, Fachgebiet Umwelt- und 
Raumplanung

Auswirkungen des Klimawandels auf 
deutsche Großstädte - Ansätze zur 
Bewältigung am Beispiel der Stadt Dresden
Dr. Christian Korndörfer, Landeshauptstadt Dresden, Amtsleiter 
Umweltamt

xx

15:30 Kaffeepause

Großes Plenum
16:00 Zusammenfassung der Vortragskernpunkte 

und Diskussionsergebnisse
Moderation Prof. Dr.-Ing. Hans Reiner Böhm

Klimaschutzkonzept Hessen 2012 - 
Grundsätze, Möglichkeiten und Ziele
MinDir. Edgar Freund, Hessisches Ministeriums für Umwelt, 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz, Wiesbaden

Globaler Wandel aus Sicht der Wirtschaft
Dr. Mahammad Mahammadzadeh, Institut der deutschen 
Wirtschaft Köln 

Das Umweltgesetzbuch aus Sicht des BMU
MinDir. Dr. habil. Uwe Lahl, Bundesministerium für Umwelt, 
Naturschutz und Reaktorsicherheit, Bonn

Diskussion und Schlusswort

17:30 „Der Beitrag von EUMETSAT zur 
satellitengestützten Klimabeobachtung“ 
Vortrag und Film (45 Min.)
Dr. Peter Albert, Meteorologische Abteilung EUMETSAT

* Aufgrund von Sicherheitsbestimmungen bei EUMETSAT ist eine Anmeldung nur mit 
gültigem Personalausweis möglich. 

Kooperationspartner

Die Aktionslinie Hessen-Umwelttech ist die zentrale Plattform des 
Hessischen Wirtschaftsministeriums für die Umwelttechnologie-
Branche. Wir fördern die Wettbewerbsfähigkeit und 
Innovationskraft von Umwelttechnik-Unternehmen und verstehen 
uns als Schnittstelle zu Umwelttechnologieanwendern

 


